
Sehr geehrte Damen und Herren,

zum Top 11 beantragen wir folgenden Beschluss:

1.) Der Stadtplanungs- und Bauausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

2.) Die Verwaltung wird beauftragt, umgehend:

 von Straßen. NRW dringend die Ertüchtigung der Sicherheitsstandards der B224 auf 
heutiges, bestmögliches Niveau zu fordern.

 beim LANUV NRW einen Antrag auf Aufstellung einer kontinuierlichen Messstation 
direkt an der B224 zu beantragen, mit der Begründung von bereits heute 
nachgewiesenen Grenzwertüberschreitungen nahe der Trasse bei ständig zunehmender 
Verkehrsdichte.

 von der Bezirksregierung die Ausdehnung der Gladbecker Umweltzone auf die 
Bundesstraße 224 zu verlangen, soweit diese ampelgeregelt und somit eindeutig nicht 
autobahnähnlich ist und wie dies in den ursprünglich vorgelegten Luftreinhalteplänen 
vorgesehen war.

 mit häufigen Radarmessungen an verschieden Stellen der B224 zu beginnen, um mit 
Hilfe der Ergebnisse Daten über die real gefahrenen Geschwindigkeiten auf den 
Straßenabschnitten zu erhalten. Diese Daten sollen dann die Grundlage für die 
Aufstellung einer ortsfesten ständigen Radaranlage bilden.


